
  

Die Bereitschaftspolizei ist der Profi für geschlossene Einsätze 
 
 
Dies stellt die Hessische 
Bereitschaftspolizei nicht nur in 
Hessen, sondern auch  mit stark 
zunehmender Tendenz  in 
benachbarten Bundesländern 
unter Beweis. 
Woran liegt das?  
An der Erfahrung, die hessische 
Söldner bereits vor vielen, 
vielen Jahren bei der 
Eroberung des Felsens von 
Gibraltar gewonnen hatten? 
Oder liegt die Lösung doch in 
der „Neuzeit“?  
Jedenfalls wurden die 
Bereitschaftspolizeien in Sachsen 
und in Bayern reformiert und so 
dezimiert, dass zunehmend 
Kräfteanforderungen an andere 
Bundesländer gestellt werden 
müssen, um entsprechende 
Einsatzlagen zu bewältigen. 
Opernball lässt grüßen!  
Konkret unterstützte die 
Hessische Bereitschaftspolizei 
den Freistaat Bayern Anfang 
Februar anlässlich der in 
München stattfindenden 
Sicherheitskonferenz mit einer 
Hundertschaft aus Wiesbaden. 
Auftrag waren der Schutz der 
Konferenz, Überwachung von 
Gegenveranstaltungen unter 
freiem Himmel und die 
Begleitung einer Demonstration. 
 
Im Auftrag der BZG Bepo und 
des Personalrates überzeugte sich 
Roland Kramer vom 
reibungslosen Ablauf des 
Einsatzes und den 
organisatorischen Rahmen-
bedingungen.  
Die Hotelunterbringung und die 
gewohnt gute bayrische 
Versorgung ließen keine 
Wünsche offen.  
Eine Woche später, - die 
Hessische Bereitschaftspolizei 
unterstützt den Freistaat Sachsen 
bei der Bewältigung zweier 
Lagen.  

Zum 63. Jahrestag der 
Bombardierung Dresdens 
unterstützte eine Hundertschaft, 
bei der Bewältigung mehrerer 
Demonstrationslagen und 
öffentlichen Veranstaltungen. 
Alleine aus der rechten Szene 
wurden ca. 3 000 Demonstranten 
in Dresden ausgemacht.  
Das fast schon gewohnte 
Einsatzteam bei der Begleitung 
der Bereitschaftspolizei, Jens und 
Roland Krame, waren auch in 
Dresden als Tandem zur 
Kräftebetreuung dabei.  
Auch hier bei diesem Einsatz 
waren die organisatorischen 
Rahmenbedingungen mehr als 
angemessen, so dass diese 
Tatsache zur hohen Motivation 
unserer Kolleginnen und 
Kollegen beitrug. 
Darüber hinaus war für ein 
weiteres Demons-
trationsgeschehen im Freistaat 
Sachsen eine Hundertschaft aus 
Wiesbaden nach Leipzig im 
Einsatz. 

 
 
 
Was für uns Einsatzbetreuer 
besonders wichtig war: 
 

• keine Kollegin und kein 
Kollege wurde verletzt 

• die Rahmenbedingungen 
waren gut 

• die eingesetzten Hessen 
waren hoch motiviert 

• es wurde gute, profes-
sionelle Arbeit abgelie-
fert 

• wir sind die Profis für 
geschlossene Einsätze 

Fazit: 
 
Die Kräfteanforderungen der Be-
reitschaftspolizei bei diesen län-
derübergreifenden Einsatzmaß-
nahmen führten dazu, dass die 
Unterstützungseinsätze der Be-
reitschaftspolizei für den polizei-
lichen Einzeldienst für diesen 
Zeitraum gestrichen wurden. 
Mittlerweile ist die Bereitschafts-
polizei auf unter 10 Einsatzeinhei-
ten geschrumpft.  
 
Dies bedeutet, dass die zusätzli-
chen Aufgaben der Kolleginnen 
und Kollegen des Einzeldienstes 
nunmehr die Aufgaben sein wer-
den, die zuvor die Bereitschafts-
polizei geleistet hatte. 
 

 
 
Am 23.02.2008 findet in Frank-
furt der Opernball statt, zu dem 
sich nicht nur viel Promis sondern 
auch viele Kolleginnen und Kol-
legen, auch aus benachbarten 
Bundesländern, in Frankfurt ein 
Stelldichein geben.  
 
Roland Kramer    
 

 
 
 
 


